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Beilage zu Nr . 2V3 der Marlsricher Zeitung .
Samstag. 27 . Juli 188 « .

Großherzogthum Baden .
Karlsruhe , de» 26 . Juli .

* (Der „ Staats - Anzeiger für das Großherzog -
thumBade n " ) Nr . 23 enthält : Unmittelbare aller¬
höchste Entschließungen Seiner Königlichen Ho¬
heit des Großherzogs betr . Ordensverleihungen und
Dienstnachrichten ; Nachrichten über dasPost - undTe -
legraphenwcsen und Verfügungen und Bekannt¬
machungen der Staatsbehörden , und zwar des Mini¬
steriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts , betreffend die
Prüfung der Justizaktuare für das Jahr 1889 und den Gerichts -
vollziehersdienst beim Amtsgericht Gengenbach ; des Ministeriums
des Innern betreffend den Stand der Generalwitwenkaffe für
1888 und die Ersatzwahl zur Ersten Kammer der Ständevcr -
sammlung und des Ministeriums des Finanzen , die Tilgung des
4prozentigen Eisenbahnanlehens von 1875 betreffend .

" (Das „Verordnungsblatt des Groß h . Ober¬
schulraths " ) Nr . 8 enthält Landesherrliche Entschließungen ,ferner Bekanntmachungen des Großh . Ministeriums der Justiz ,des Kultus und Unterrichts betr . die gegenseitige Anerkennungder Prüfungszeugnisse für das höhere Lehrfach zwischen Baden
und Preußen und die Vergebung eines Freiplatzes in dem weib¬
lichen Lehr - und Erziehungsinstitut zu Baden . sowie Bekannt¬
machungen des Großh . Oberschulraths betr . den Schulschluß bei
ansteckenden Krankheiten , die Verleihung von Prämien aus der
Karl -Friedrich -Stiftung in Mosbach für 1888/89 , die Personal¬
zulagen der Bolksschulhauptlehrer , die Vergebung eines Frei¬
platzes in dem weiblichen Lehr - und Erziehungsinstitut zu Offen -
burg , die Dienstprüfung der Lehrerinnen . die Zeichenlehrerprü¬
fung für 1889 und die Aufnahme von Zöglingen in die Prä -
parandenschule zu Tauberbischofsbeim und schließlich Dienstnach -
richtcn und Dienstcrledigungen .

Die Dienstprüfung für Lehrerinnen , welche nach bestandener
ersten Lehrerinnenprüfung die Befähigung zur festen Anstellungin Haupllehrerstellen an Volksschulen erlangen wollen , wird am
Montag den 16. September l . I . und den folgenden Tagen amSeminar I . dahier stattfindcn . — Auf Grund ordnungsmäßig be¬
standener Prüfung sind unter die Zahl der Zeichenlchramtskandi -
baten ausgenommen worden : 1 . Karl Boos von Heudorf ,2 . Friedrich Greiner von Pforzheim , 3 . Hermann Köhler von
Bonndorf , 4 . Wilhelm Schumacher von Kleineicholzheim , 5 Gust .Weber von Schillingstadt . — Die Aufnahmeprüfung an der Prä -
parandenschule zu Tauberbischofsheim findet am Dienstag den10 . September l . I . und den folgenden Tagen statt .

§* Pforzheim , 25 . Juli . (S ch u l b eri ch te .) Nach dem
Jahresbericht des hiesigen Gymnasiums wurde dasselbe im
abgelaufenen Schuljahr von 198 Schülern besucht , von welchenam Schluß des Schuljahres noch 172 anwesend waren . Das
Lehrpersonal besteht aus 6 Professoren , 4 Lehramtspraktikanten ,1 Reallehrer und 1 Hauptlehrer , wozu noch die verschiedenenRcligious - und ein Turnlehrer kommen . Der Bericht hat eine
interessante wissenschaftliche Beilage : „Die Stellung des MaxPiccolomini in der Wallenstcins -Dichtung " von Professor vr .K . Reuß . — Die Realschule wurde im Ganzen von 475
Schülern besucht , von welchen im Laufe des Jahres 68 aus¬traten . Der Lehrkörper besteht außer den Religions - und Turn¬
lehrern aus 6 Professoren , 10berlehrer , 2 Lehramtspraktikanten ,4 Reallehrern , 1 Hauptlehrer und 1 Realschulkandidat . VonLen verschiedenen im Lehrpersonal eingetretenen Veränderungenwird angeführt , daß auf Beginn des abgelaufenen SchuljahrsHerr Professor Wilh . Stöcker vom Realgymnasium in Karls¬
ruhe als Direktor der Realschule hierher berufen wurde .

G Elzach , 24 . Juli . ( Viehzucht . — Ernteaussich¬ten .) Die gestern , hier durch den Herrn Oberregierungsrath vr .LYdtin vorgenommene staatliche Biehprämiirung hatte ein gün¬stiges Resultat , indem für Farren Prämien in Gesammtsummevon 300 M . und für Kühe in Summe von 425 M . verliebenwurden . Im Ganzen wurden 8 Farren und 17 Kühe vorge -führt , die sämmtlich der Simmenthaler oder Wälderraffe ange¬hörten und durchweg schön gebaut waren . Der große Fortschrittder Viehzucht in dem Elzthale in den letzten 4 bis 5 Jahren

zeigt sich allenthalben in unzweideutiger Weise . Die energischen
Bemühungen unseres sehr eifrigen und verdienstvollen landwirth -
schaftlichen Vereinsoorstandes , Herrn Oberamtmann Beck , um
die Durchführung der Farrenordnung , die noch vor wenigen
Jahren auf manchen Widerstand stieß, haben gute Früchte ge¬
tragen . Fast in sämmtlichen Gemeinden des Bezirks find jetzt
schöne Farren aufgestellt ; auch das Material an Mutterthierenwird durch theilwcise r ^cht kostspielige Einkäufe in Meßkirch und
der Baar seitens der Landwirthe zu verbessern gesucht . Die
Gemeinden haben sich allmählich überzeugt von dem hohen Wertheeiner Verbesserung des Viehschlags . — Leider sind die Ernte '
ausfichten nicht die besten, indem der Roggen durch die vielen
Regengüsse zu früh fiel und sehr leicht wurde . Auch der Weizenist nicht besonders ausgefallen ; das Obst ist mißrathen . Leiderfängt auch das Kartoffelkraut an schwarz zu werden Die Obst¬bäume und der Weinstock versprechen nur einen sehr schlechtenErtrag .

7 . Konstanz , 24. Juli . ( Das hiesige Gymnasium )war in dem eben zu Ende gehenden Schuljahr im Ganzen von319 Schülern besucht gegen 337 im vorhergehenden Schuljahre .Im letzten Jahre wurden 32 Abiturienten zur Universität ent¬lassen gegen 38 im Jahre 1887 . Das Lehrerkollegium bestehtzur Zeit aus dem Direktor , 5 Professoren , 1 Oberlehrer , 6 Lehr¬amtspraktikanten , 1 Lehrer , 1 Professor außer Dienst , 2 Religions -
lehrcrn und 2 Lehrern für Zeichnen- und Gesangunterricht . Dasneue Schuljahr beginnt am 11 . September .

Literatur .
' 2 Bekanntlich wird vom 3. bis 6. September in Frriburg der

Kongreß deutscher Strafanstaltsbeamten tagen , der zugleich sein25jähriges Vereinsjubiläum feiert und daher eine außergewöhn¬lich große Bethciligung finden dürfte Eine Festgabe zu diesem
Jubiläumskongreß hat nun soeben die Presse verlassen - Die
hochinteressante und belehrende Schrift , die als Separatabdruckaus den „Blättern für Gefängnißkunde " (Verlag von G - Weißin Heidelberg ) erscheinen wird , hat Herrn Pfarrer Karl Krauß ,Gcfängnißgeistlicher am Großh . Landesgefängniß Freiburg , zumVerfasser und führt den Titel : „Die Gefangene » und die
Verbrecher « nter dem Einflnfse des Christenthums , ge¬schichtlicher Ueberblick, umfassend die ersten 17 Jahrhunderte ."Der Verfasser hatte viele Schwierigkeiten beim Zusammensuchender nur zerstreut in alter und neuer Literatur vorhandenen Nach¬richten zu überwinden und hat seine Aufgabe trefflich gelöst . Zudieser befähigte ihn seine langjährige Wirksamkeit als Seelsorgeran badischen Strafanstalten und insbesondere seine dankenswertheund segensreiche Thätigkeit auf dem Gebiete der Schutzarbeit fürentlassene Gefangene und der Verbrechensprophylaxe , wie seineschriftstellerische Wirksamkeit , wobei wir nur an seine vortreff¬lichen Beiträge für das von F . v . Holtzendorff und E . v . Jage¬mann herausgegebene „Handbuch des Gefängnißwcsens " zu er¬innern brauchen . Die Schrift gibt uns ein anschauliches Bildder Blüthezeit des christlichen Glaubens und Liebcns in den erstenJahrhunderten , sie schildert den späteren Verfall dieser christlichenTugenden bis zum 11 . Jahrhundert , dann das genossenschaft¬liche Wiederaufleben der Liebesthätigkeit im Mittelalter und dasVerdienst der Neuzeit auf diesem großen Gebiete segensreichenWirkens . Wir empfehlen die Schrift angelegentlich allfeitigerBeachtung .

Von dem in weiten Kreisen bereits geschätzten Führer LurchLen Odenwald und die Bergstraße , herausgegeben im Auf¬träge des Odenwaldklubs von vr . H . Windhaus , Verlagvon Arnold Bergsträßer in Darmstadt , ist nunmehr die dritteAuflage erschienen. Es ist keine Titelauflagc , sondern völlig neuhergestellt und mit wesentlichen Vermehrungen und Verbesserungenversehen . Die Thatsache des Erscheinens einer dritten Auflagezeigt , wie der Besuch des Odenwaldes und der Bergstraße mitihren herrlichen Wäldern , Bergen und Burgen ein immer größererwird . Wenn der Führer auch im wesentlichen die Eintheilungder zweiten Auflage beibehalten hat , so wurde dem Verfasserdurch die neue Bahn Reinheim -Reichclsheim eine ganz neue Auf¬gabe gestellt. Den seitherigen Karten und Routenplänen ist eine
vorzügliche Karte der nördlichen Bergstraße und des Odenwaldes
(Frankenstein - Heppenheim , Fürth -Reichelsheim - Groß -Bieberau ) im

Maßstabe von 1 : 600 OM hinzugefügt , doch hat sich der Preisdes ganzen Führers (2 Mark ) durch das Beilegen dieser Kartenicht verändert . Dem Führer geht eine geschichtliche Einleitungvon dem Historiker Ernst Wörner voraus , in welcher in kurzenZügen das Gebiet zwischen Rhein , Main und Neckar in seinerreichen historischen Vergangenheit behandelt wird .
vr . tt . Die neueste 4 . Auflage des Katechismus derMechanik von Ph . Huber , Rektor a . D . der Gewerbeschulezu Pforzheim (Leipzig , I . I . Weber . 1889. 2 M . 50 Pf .) ist inder That eine wesentlich vermehrte und verbesserte, denn der Texthat um 28 Seiten , die Zahl der Illustrationen (Holzschnitte ) um25 zugenommen . Der Herr Verfasser scheint die wohlverdienteRuhe nach einem arbeitsreichen Leben und Wirken im gewerb¬lichen Schulwesen nicht als Unthätigkeit aufzufafsen ; das Er -

gebniß einer hingebungsvollen sachlichen Arbeit ist jedenfallsdiese 4 . Auflage und ein Beweis zugleich , welcher Beliebtheitdas Büchlein sich in den gewerblichen Lehranstalten erfreut . Hatman sich mit der katechisirenden Form im allgemeinen befreun¬det , so wird man dem Büchlein das Zeugniß nicht versagen ,daß es seinen Stoff mit einer Sicherheit und lehrhaften Ueber -
zeugungskraft zum Vortrage bringt , wie sie nur die gründlichsteKenntniß nicht bloß der Disziplin an sich , sondern auch des
Schülermaterials , für welches das Merkchen bestimmt ist , zugewährleisten vermag . Darum wird es auch in allen Fällenhochwillkommen sein , wo es sich darum handelt , mit Raschheitden Gesetzen, Rechnungsformeln und Lehrobjckten der praktischenMechanik näher zu kommen ; denn es erfährt die Theorie eineebenso ausgiebige Behandlung , wie die Betrachtung der Kraft -
und Arbeitsmaschinen , und sind es namentlich die letzteren , wel¬chen eine auf dem neuesten Standpunkt der Wissenschaft , der
Erfindung und Verbesserung stehende Umarbeitung , bezw . Neu¬
bearbeitung zu Theil geworden ist ; so finden, wir namentlich er¬weitert das Kapitel über Pumpwerke , in welchem neuere Kon¬
struktionen von Strahlpumpen und Pulsometern beschrieben sind ;dann die Kapitel über Dampfmaschinen , Heißluft -, Gas - , Ben¬
zin - und Petroleummotoren ; überall sind Berechnungen beispiels¬weise ausgeführt und in Zusätzen neue und leichtverständliche
Berechnungsformeln beigefügt . Das Büchlein , welches grund¬
sätzlich nur zu seinem Verständniß die Kenntniß des elementaren
Rechnens fordert , eignet sich vortrefflich als Leitfaden für den
mechanischen Unterricht in den Gewerbeschulen , wie es als Mittel
zum Selbststudium und als zweckentsprechendePrämie für Hand¬werksschüler beim Jahresschluß aus das Wärmste empfohlenwerden kann .

Die Besucher der diesjährigen Bayrruther Festspiele mögen aufeine kleine Schrift hingewiesen sei« , welche Oskar Mokrauer -Main « zur Einführung in Wagners „Tristan und Isolde "
geschrieben hat . (L . Oertel , Hannover .) Die genannte Broschürerichtet sich nicht an den Fachmann , sondern der Autor , der durchArbeiten auf dem Gebiete des Liedes und des Gesanges wohlbekannt ist , beabsichtigt , die Schönheiten des Wagner ' schenDramas dem Zuhörer aufzudecken. Diese Absicht ist dem Ver¬fasser im Ganzen geglückt. Die Broschüre behandelt sorgfältigund sachgemäß sowohl den Text als auch die Musik Wagners .Die Darstellung ist klar und populär gehalten und darf denTheaterbesuchern um so mehr empfohlen werden, als der Preis ,trotz einer besonderen Notentafel , die Motive aus „Tristan undIsolde " darstellen , ein außerordentlich niedriger ist .

Auf die Bayreuther Festspiele weist auch die zuletzt erschieneneNummer der „Nene » Musik -Zeitung "
(Redaktion von AugustReiser , Verlag von Karl Grüninger in Stuttgart ) hin . Die¬selbe enthält biographische Skizzen der drei Kapellmeister , welchein diesem Jahre in Bayreuth den Taktstock zu führen berufensind , der Herren Hans Richter , Felix Mottl und Hermann Levi ;durch recht anerkennenswerthe Aebnlichkeiten zeichnen sich die denLebensabrisscn der Genannten beigegebcnen Portraits aus . Dieeinzelnen Hefte der „Neuen Musik -Zeitung " haben stets einenreichen , mannigfachen und überwiegend gut ansgewählten In¬halt , was auch von der hier in Rede stehenden Nummer (der 13.des 10 . Jahrganges ) gilt .

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .

schlafen kann , von meinem Fenster aus im Garten bis Mitter¬nacht umher wandeln , in Thränen die Hände ringen , und oftdringen sogar unverständliche Laute von ihren Lippen zu mirherauf - Wüßte sie , daß andere Augen sie in solchen Stundenschon belauscht hätten , sie würde mich hassen, während ich ihrjetzt nur gleichgiltig bin ; denn noch nie hat sie Verlangen nachmeiner Gesellschaft gezeigt. Bin ich mit Attalie und ihr in einemZimmer , so achtet sie unser kaum, oder auch , sie geht hinausohne uns eines Wortes gewürdigt zu haben .In einer solchen Stunde sagte mir Attalie einmal , daß sie dieMama nicht liebe, aber destomehr an mir und dem Papa hänge .Die Liebe des Kindes zu mir äußert sich übrigens jetzt so heftig ,daß ich fürchte , die Frau damit zu verletzen, der meine Theil -nahme in des Wortes ganzer Bedeutung gehört .Nun , geliebte Tante Hauptmann , haben Sie einen kleinenUmriß von den Menschen , bei denen Ihre Valeska lebt . Mittenin dem Lärm und den Vergnügungen einer Hauptstadt führe ichein stilles , abgeschlossenes Dasein . Die Stunden in unserem einsamklösterlichen Hause gehen gleichmäßig wie der Zeiger auf der Uhrdahin . Alle Obliegenheiten werden selbst von den Dienern regel¬mäßig wie von Automaten ausgeführt . Meinem Gemüth sagtdiese Stille zu, und ich bete zum Himmel , daß kein falscher Schlagdieses Uhrwerk störe , dessen Gang mir immer gewohnter wird !Theure Tante Hauptmann , haben Sie Herrn von Horst ge¬sehen ? Wir mag er sich fühlen . Webe , wenn eine Lähmung desArmes wirklich werden sollte, dann müßte ja der edle Freund ummeinethalben seine berechtigte glänzende Zukunft anfgeben , ichwäre trostlos !
Hier spricht Alles , selbst die Dienerschaft mit großer Liebe vonihm . Auch Frau von Osten forderte mich einige Male auf , vonihm zu erzählen . Es scheint, als hätten Beide viel miteinander -

verkehrt . Werner von Horst bat aber auch die Gabe , den Schlüsselzum Fraucngemüth zu finden . Der Oberst hat gestern an ihngeschrieben und ich war so kühn , ihm einen Gruß von mir auf¬zutragen "
» q-

Tante Hauxtmann . AU »«
21) Bon Th . Al mar . (Fortsetzung . )

„Ich bin eine Norddeutsche "
, sagte Valeska , schnell zu Bodenblickend, während sie den Gatten gegenüber ihren Platz an derTafel einnahm .

„Sie trauern ? " fragte Frau von Osten mit leiser Stimme .„Ja , gnädige Frau , um — um meinen Großvater ."
„Ihre Eltern sind wohl schon lange todt ? "
Tiefe Blässe lagerte sich auf des Mädchens Wange , als siemit gepreßter Stimme entgegncte -'
„Ich habe sie früh verloren !"
Jetzt aß man eine Zeit , nach dieser begann der Oberst wieder :
„Haben Sie Attalie gesehen ? "
„Ja , Herr Oberst , das liebliche Kind schläft sanft ."
„Sie werden mit ihr einige Mühe haben ", fiel Frau von Ostenmit ihrer leisen Stimme ein ; „sie ist gegen Fremde sehr zurück¬haltend . Im Unterricht möchte ich Sie bitten , äußerst vorsichtigumzugeben , da sie schwer begreift und von der geringsten An¬strengung ermüdet wird .

"
„Ich werde mich bestreben, auf Alles zu achten " , sagte Valeska -Als sie nach einer Stunde ihr Zimmer betrat , öffnete sie dasFenster , löschte das Licht und lehnte sich hinaus .Der volle Mond stand hoch am Himmel und schien wie eine

Feuerkugel . Die Luft war schwül , im Westen glitzerte es silbern ;und hier und da zog eine Wolke vorüber .
Unter dem Fenster war ein Garten , die Blüthenbäume schim¬merten im Dunkeln und in vollen Tönen sang eine Nachtigalljhr Schlummerlied . Dazwischen drängte sich die krächzende Stimmeeiner Eule .
Durch Valeska 's Seele zog es ahnend wie das Wetterleuchten

gegen den Aufgang der Sonne . Was sollte ihr die Zukunftbringen .
-r- -r-

Valeska an Tante Hauptmann .
„ Meine Notizen von der Reise haben Sie erhalten . VieleTage sind vorüber und noch kann ich Ihnen nichts mehr mit¬

theilen , als daß ich unter gar seltsamen Menschen lebe. Und dieUmgebung übt eine solche Macht über mich , daß auch ich mirbereits seltsam verkomme .
Als ich den entscheidenden Schritt that , der mich in dieses Hausführen sollte, ohne mich vorher mit Ihnen berathen zu haben ,da hielt ich die Gründe , die meine Entfernung forderten , für hin¬reichend . Herr von Horst las , was in meiner Seele vorging , undich wies seine Sorge um mich zurück. Ich bereue nicht in diesemHause zu leben , in dem meine schwachen Kräfte viel thun können ;allein ich fürchte an dunkler Stätte zu sein , wo ein finsterer Geistwaltet . Und doch ist hier Alles vereinigt , was Glück und Friedengeben könnte. — Frau von Osten erscheint mir aber mit jedemTage räthselhafter , und sie ist es , deren Nähe mich in ein La¬byrinth von Zweifeln und Glauben führt . Nichts deutet bei ihrauf Geisteszerrüttung , aber Alles auf Kälte dis zur Erstarrung .Ohne Wärme empfing sie mich und ist auch heute noch so . Siesagte mir , Attalie würde sich gegen mich nur zurückhaltend zeigenund schon hängt die Kleine mit der rührendsten Liebe an mir . —»Dann befindet sich hier eine alte Dienerin , deren finstere bewegungs¬lose Züge mich am unheimlichsten berühren . Zwischen mir unddieser Alten ist seit dem ersten Abend meiner Ankunft schon feind¬liche Abneigung entstanden , obgleich ich mir nicht bewußt bin ,ihr etwas gethan zu haben .

Der Oberst ist der Einzige , der sich mit mir und dem Kindebeschäftigt . Wohl Prägt sich auch in seinen Zügen Melancholieaus und manchmal erscheint er nicht nur ernst , sondern auchstreng : aber alles das mildert sein herzliches Wohlwollen gegen mich.Wenn wir ansfahren , so macht er mich auf alles Sehenswertheaufmerksam und entwickelt bei der Erklärung eine so gründlicheAnschauung , daß diese den vielseitg gebildeten Mann verräth ,der auf allen Gebieten heimisch ist. Einige Male erlaubte ichmir ihm gegenüber meine Ansicht zu äußern . Da sah er michlächelnd an , klopfte mir sanft auf die Schulter und sagte : „Ichglaube , wir sind von einem Stamme ; oder glauben Sic an Wahl¬verwandtschaft ? " Frau von Osten begleitet uns nie auf Spazier¬gängen , wie ich überhaupt noch nie bemerkt habe , daß sie ihrHaus verlassen hat . Dagegen sehe ich sie oft , wenn ich nicht
( Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .
( Neue Aktiengesellschaft.) Es sind Verhandlungen im Gange

und dem Abschlüsse nahe, wonach die hiesige Werkzeugmaschincn -
fabrik Gschwindt <L Comp . , welche feit einer langen Reihe
von Jahren hier besteht , schon in aller Kürze an eine Aktien¬
gesellschaft übergehen soll . Das Aktienkapital soll 450 OM M .
betragen.

Paris . 25 . Juli . Wochenausweis der Bank von
Frankreich gegen den Status vom 18. Juli . — Aktiva .
Baarbestand in Gold -s- 1t 774 OM Fr ., Baarbestand in Silber
-1- 2121 OM Fr . , Portefeuille — 41166OM Fr . , Vorschüsse auf
Barren — 2 445 OM Fr . Passiva . Banknotenumlauf — 45 669 OM
Fr . , Laufende Rechnungen der Private 17 661 OM Fr . , Gut¬
haben des Staatsschatzes s- 25143OM Fr . , Zins - und Diskont¬
erträge 302OM Fr . , Verhältniß des Notenumlaufs zum Baar -
vorratb 87.44 .

London » 25 . Juli . Wochenausweisder Bank von England
gegen den Ausweis vom 18 . Juli :
Totalreserve . . . . 13 731 OM Pf . St . -f- 68 OM Pf . St .

Notenumlauf . .
Baarvorrath . . .
Portefeuille . . .
Privatauthaben . .
Staats ) chatzguthaben
Notenreserve . . .
Regierungsstcherheiten

250 OM Pf . St .
182 OM Pf . St .
141 OM Pf . St .

1094 000 Pf . St .
632 OM Pf . St .

91000 Pf . St .
SM OM Pf . St .

25 096 OM Pf . St . —
22 627 OM Pf . St . —
20 314 000 Pf . St . —
30 720OM Pf . St .

5 423 OM Pf . St . —
12 863 000 Pf. St . -t-

_ __ _ 20 215 000 Pf . St . 4-
Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 37"/« Prozent

gegen 38 in voriger Woche . — Clearinghouse-Umsatz 114 Mm .,
gegen die gleiche Woche des vorigen Jahres 7 Mill . Zunahme.

Breme » , 25 . Juli . Petroleum-Markt. Schlußbericht . Stan¬
dard white loco 7 .30 . Günstig . — Amerik - Schweineschmalz (Ar-
mour) 33 "

« .
rrüln , 25 . Juli . Weizen per Juli 20.75 , per Novbr . 20.05 .

Roggen per Juli 15 .95 , per Nov . 16 35 . Rüböl per 50 Kg per
Oktober 64 .90, per Mai 63 .90 .

Paris » 25 . Juli . Rüböl Per Juli 67 .25 , per August 67 . 50 , per
Sept .-Dez . 68 .25 , per Januar -April — . Beh. — Spiritus
per Juli 40.—, per Jan .-April 41 .75. Still . — Zucker, weißer ,

Nr . 3, per im Kilogr . » per Juli 52.50 , per Okt . -Jan . 41.30.
Matt . — Mehl , 12 Marques , per Juli 54 . — . per August
54.10 » per Sept . -Dez . 54.90 , per Nov . -Febr - 55. — - Fest. —
Weizen per Juli 22.90, per Aug . 22.90, per Sept .-Dez. 23 .80»
per Nov . - Febr . 24.- - Fest . — Roggen per Juli 14 . — , ver
Aua . 13.75 , per Sept . -Dez. 14.50, per Nov . -Febr . 14.60 . Beh.— Talg 55. - . Wetter : Regen.

Antwerpen » 25 . Juli . Petroleum- Markt . Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , dispon . 18s« , ver Juli 18 '/« , per Au¬
gust 18 ' /« , per September -Dezember 18 '/z . Fest . Amerikanisches
Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon . , 87 Frcs .

New - Bork , 24. Juli . (Schlußkurse .) Petroleum in New-
Aork 7 .40 , dto . in Philadelphia 7 .40, Mehl 3 .25, Rother Winter -
weizen 0 .89 "/«, Mais (New) 44"/, , Zucker fair refining Muscov -— , Kaffee, fair Rio 17 '/« . Schmal , per Aug . 6.58 . Getreide¬
fracht nach Liverpool3 ' /z . Baumwolle -Zufuhr vom Tage — B .»
dto . Ausfuhr nach Großbritannien 2000 B - , Ausfuhr nach dem
Eontinent — B . , Baumwolle per Okt . 9 .92, per Nov . 9.84.

Neste ReduktionLverMtniflk : r Thlr.
i » Rmk., I Gulden ii. W. —

— 3 Ruck.. 7 Gulden südd . IM» holliiud.
3 Rmk -, I Franc — so Pf. Frankfurter Kurse vom 25 . Juli 18K9. l Lira i - so Pfg., t Pst . --- so Rmk.. l Dollar — « Rmk. rL PIrubel — r Rmk. so Pfg., I Mark Bauko — I Rmk. so i

59 .803 Oldenburger Thlr . 40 136 .40 20 Fr .-St .
106 .30,4 Oesterr. v . 1854 ff. 250 117 .50 Souvereigns

i Silber.

Ttaatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl. 103 .10

. 4 „ M . 104.60
, 4Obt . V. 1886M . 108.70

Bayern 4 Oblig . M . 106 .40
Deutsch !. 4 Reichsanl . M . 108 .20

. 3 ' /r °/o . 104 .20
Preußen 4 °/, Consols M - 1M.90

„ 3' /r ° o Consols M . 105 .30
Wtbg . 4 ' /a Obl - V. 78/79 M -103 . 70

. 4 Obl - V. 75/80 M . 103 .90
Oesterreich . 4 Goldrente fl . 93 90

. 4' /« Silberr . fl . 72 .70
„ 4 ' /r Papierr - ff- 71 .80
, 5Papierr . v- 1881 85.20

Ungarn 4 Goldrente fl . 85 .70
Italien 5 Rente Fr . 94 .40
5°/o Rumänische Rente 96 .50
Rumänien 6 Ob ». M . 107.—
Rußland 5 Obl - 1862 «e 102 .80

» Obl . V. 1877 «e
„ SU Oriental . PR - 64 . 10
„ 4 Eons . v . 1880 R . 90 —

Port - 4 '/- Anl . v . 1888 M . 98 .70
„ 3 Ausländ . Lstr . 66 -50

Serbien 5 Goldrente 83 . 10
Schweden 4 in M . 103.30
Span . 4 Ausländ . Rente 72.50
Schweiz 3' /z Berner Fr . 101.—
Egypten 4 llnif . Obligat . 90.30
Egypten 5 Privil . Lstr . 104 .70
S .-Amerik . 5Argt . Goldanl . 96 .—

Bauk -Aktien.
4 ' /, Deutsche R .-Bank M . 133 .70
4 Badische Bank Thlr . 110 . 10
5 Basler Bankverein Fr . 154.60
4 Berlin . Handelges. M . 169 .70
4 Darmstädter Bank fl. 162 .50
4 Deutsche Bank M . 169 .50
4 Deutsche Bereinsb . M . 110 .40
4 D .Unionb M .65°/oE.M . 94 .50
4 Disc .-Kommand. Thlr . 229 .40
5 Oest. Kreditanstalt fl. 260 '/«
4 Rhein . KreditbankThlr . 125 .—
4 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.

40°/o einbezahlt Thlr . 128 . —

Eisenbahn -Aktien.
4 Meckl . Frdr, .-Franz P
4'/« Pfälz . MapBahn

3
165 —ch
159 .304
127.60
156 .70
279 .-
165 '/,

M .

4 Mälz . Nordbahn fl.
4 Gotthardbahn Fr .
5 Böhm - West-Bahn fl.
5 Gal .Karl -Ludw .-B . fl
5 Oest.Franz -St .-Bahnff . IM ' /«
5 Oest.Süd -Bahn fl. 103 .
5 Oest.Nordwest fl . 160 . —.
5 . „ Uit .S . fl . 188.—

Eisenbahn -Prioritäten .
4 .Elisabeth steuerfei fl. —
5 Mähr - Grenz-Babn fl. 75 50.
5 Oest.Nordwest-Gold -

Obl . M . 108 -
5 Oest.Nordw . I»it . fl.
5 Oest .Nordw . l-it. 8 . fl.
3 Raab -Oedenb.Ebenf . Gold

steuerfrei M . 71 .60!
4 Rudols(Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 101.30

ktal. gar . E .-B .- kl. Fr .
-otthard IV Ser . Fr .

103 80!
102 .60!
61 .90

4 Vorarlberger fl.

4 Schweiz. Central
5 Süd -Bahn Prior , fl
3 Süd -Bahn Fr .
5 Oest.Staatsb .-Prior .Fr . 107 . 70!
3 dto . I—Vlll L. Fr . 84 .40
3 Livor. Ickt. O, I) 1u . v2 Fr . 65 .30 !
5 Toscan . Central Fr . 105. —
5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr . 103 .20
6 Southern Pacific ofC.M 113 .M

Pfandbriefe
4Pr . B .-C .-A . Vtl -IX M . 102 .80.
4 Preuß .Cent -Bod .-Cred

verl. ä IM M .
92.60j4 Rh . HyP. S . 43 -49 M . 100 .20!
91 .30 3 ' /« dto . M . 99 .90!

Verzinsliche Loose.
3' /« Cöln-Mind . Thlr . IM 142.40
4 Bayrische
4 Badische

16.26
20 .34

104 70)5 v . 18M fl 500 124 .70 Obligationen nnb Industrie -
Raab - Gra ;erTblr . 100 107 .80^ Aktte «. ,

per Stück. 3 Karlsruher Obl . 94.10
Braunsckw Thlr . 20-Loofe 108 .20 Ettlinger Spinnerei o. Zs . 128 .40
Oest fl IM -Loose v . 1864 —.- Karlsruh . Maschinen). dto . 130. —
Oesterr Kreditloosefl. IM Bad . Zuckers., ohne Zs . 118 .50

v°n iW8 320.60 3°/«Deutsch.Phön .20°/»Ez . 220.-
Unaar . Staatsloose fl. IM 256 .30>4 Rh. Hypoth.-Bank

^
SO«/»

Ansbacher fl. 7-8oose 36 .80! bez .
Augsburger fl 7-Loose 29. -
Freiburger Fr . 15-Loose — . -
Mailänder Fr . 10-Loose 19.80
Meininger fl . 7-8oose —
Schweb. Thlr . 10-Loose —

Wechsel «nd Sorte «.

Thlr . 129—

Paris kurz
Wien kurz

IM 148 .40,Amsterdam kurz
IM 146 . — !London kurz 1

5 Westeregeln Alkali 183 .—
5 HyP. Obl . d. Dortmund . 112 .—

Union
5 HyP. Anl . d . Oest. Alpin

Montgs 101 .30
4Rom Il - VI Lire 90.80

81 .80 '4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .1M 135 .40 Dollars in Gold

Fr . IM 81 .25j Standesherrl . Anleben ,
fl IM 171.153 '/« Fst. Asenbrg-Birst. M . 95 .40
fl . IM 169 .25 Reichsbank Discont 3

Pf . St . 20 .43 Irankf . Bank Discont 3 "/,
4 . 16i Tendenz : —.

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentlichc Zustellungen.

X .608 .1 . Nr . 22,034. Karlsruhe .
Privatier AugustHoffmann in Karls¬
ruhe, vertreten durch Rechtsanwalt B .
Baumstark - daselbst , klagt gegen den
Hutmacher Adolf Plank von Karlsruhe -
Mühlburg , z . Zt . an unbekanntemOrt
abwesend , aus Wohnungsmicthe mit
dem Anträge auf vorläufig vollstreck¬
bare Verurtheilung zur Zahlung des
Miethzinses bis zum 23 . Oktober 1889
mit 75 M . nebst 5 "/« Zins aus 37 M .
50 Pf . vom 23. Juli 1889 und aus
weiteren 37 M . 50 Ps . vom 23 . Oktober

die Quiltung (Jnterimsschein ) sei ver¬
loren gegangen, das Aufgebot derselben
beantragt . Der Inhaber der Urkunde
wird ausgefordert, spätestens in dem auf
Dienstag , 1 . April 1890 , Vormit¬
tags 9 Uhr , vor Großh . Amtsgerichte
dahier anberaumten Termine seine Rechte

!. anzumeldenund die Urkunde vorzulegen ,
widrigenfalls deren Kraftloserklärung
erfolgen wird.

Pforzheim , den 16 . Juli 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Mittel !.
Dies veröffentlicht :

! Der GerichtsschreibcrGr. Amtsgerichts :

die Wahl eines anderen Verwalters , seid von Bruchsal errichtete Ehevertrag alte Georg Scherer von Sulz , zu-

1889, zur Zurückbringung der beseitigten ! ^ 722
" "̂

ss ^ „ s>»
?u? AÜflösm,g

"
deZ MÄvertragL vom RechtsanwERöttingertFreibmÄ !

14 Ä d7s n,ck23 Ä , bat Namens des Ehemannes der Frau
undL n .

^«uise Hilpert , geb, Bruckmann inund ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Karlsruhe

auf den 5. November 1889,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweckeder öffentlichenZustcllung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 23 . Juli 1889.

»i.dL .607 . 1 . Nr . 10,49N VNtlngen . — — — c

Wolfenweiler, das Aufgebot der von
der Allgemeinen Bcrsorgungs - Anstalt
im Großherzogthum Baden zu Karls¬
ruhe ausgestellten Urkunde , 6 . cl. 7 . Ja¬
nuar 1867 , Nr . 249 , Jahresgesellschaft
1862 63 über einen Rentenvertrag , dem¬
zufolge die genannte Anstalt eine jähr¬
liche Rente an den Nikolaus Bruck¬
mann , Großvater der Ehefrau Hilpert ,

Der Steinbruchbesitzcr Otto Fleig rn
Villingen klagt gegen den Heinrich
Schneckenburger von Villingen , z . Zt .
an unbekannten Orten in Amerika, aus
Steinlieferungen vom Jahre 1884 mit
dem Anträge aus Verurtheilung des
Beklagten zür Zahlung von 105 M .
und ladet denselben zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreites vor das
Großh . Amtsgericht zu Villingen auf
Freitag den 6 . September 1889,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Villingen , den 23 . Juli 1889 .
Die Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts Villingen :
Huber .

X .628 . I . Nr . 9389 . Engen . August
Wilhelm Frank in Hall , uneheliches
Kind der ledigen Magdalena Frank von
da , vertreten durch den Klagvormund
Anton Born , Schuhmachermeister da¬
selbst, und dieser vertreten durch Rechts¬
anwalt Reinbold in Hall , klagt gegen
den Konrad Wocheler , Müller von
Hausen, z . Zt . abwesend an unbekann¬
ten Orten , wegen unehelicher Schwänge¬
rung , mit dem Antrag auf Verurthci-
lung des Beklagten zur Leistung eines
wöchentlichen Ernährungsbeitrags von
1 M . 70 Pf . , und zwar vom Tage der
Geburt des klagenden Kindes (23 . De¬
zember 1888 ) bis zu dessen vollendetem
14 . Lebensjahre, abzüglich der bezahlten
200 M . , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Engen auf :

Montag den 21 . Oktober 1889 ,
Vormittags 9 ' /« Uhr . .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Engen , den 22 . Juli 1889 .
'

Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts :

I . Schäffauer .
Aufgebote .

T .586 . 1 . Pforzheim . Etuisfadrikant
Andreas Hörmann dahier, welcher aus
der Konkursmasse des verstorbenen Kauf¬
manns Fridolin Huber von hier das
Recht auf 1 Aktien -Jnterimsschein der ,
Pforzheimer Immobilien - Aktiengesell -

aufgefordert, spätestens in dem aus
Mittwoch , den 21 . Mai 1890,

Vormittags 10 Uhr ,
vor Großh . Amtsgericht hier anbe¬
raumten Äufgebvtstermin seine Rechte
anzumelden und die Urkunde vorzulegcn,
widrigenfalls die Kraftloserklärung der
Urkunde erfolgen wird.

Karlsruhe , den 16. Juli 1889.
GerichtsschreibereiGr . Amtsgerichts :

lw. Bischer .
X .629 . 1 . Nr . 6791 . Eberb ach .

Wirth und Holzhändler Friedrich Mül¬
ler in Eberbach besitzt aus Kauf von
Holzhändlcr Gottfried Neuer Witwe
dahier auf Gemarkung Eberbach fol¬
gendes Grundstück :

14 Ar 85,83 Mtr . Wiesen im äußeren
Jmberg , sogen . Aeckerleinswiese ,
neben Karl Ludwig Koch und der
Bach.

Da sich bezüglich des Flächeninhalts
von 9 Ar 43,38 Meter dieser Liegen¬
schaft keine Einträge in den Grund - u .
Psandbüchcrn der Gemeinde Eberbach
vorfinden, werden auf Antrag des Ei¬
gentümers alle Diejenigen , welche in
diesen Büchern nicht eingetragene, auch
sonst nicht bekannte dingliche oder aus
einem Stammguts - oder Familienguts¬
verband beruhende Rechte an der Liegen¬
schaft haben oder zu haben glauben,
aufgefordert, solche in dem auf :

Freitag , 15. November d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht Eberbach be¬
stimmten Termin geltend zu machen ,
widrigenfalls die nicht angemeldeten
Ansprüche für erloschen erklärt würden.

Eberbach , den 18. Juli 1889 .
Großh . Amtsgericht, gez . Puchelt .
Dies veröffentlicht :

Wenk , Gerichtsschreiber.
Konkursverfahren.

X.625 . Nr . 5734 . Wolfach . Gr .
Amtsgericht Wolfach hat heute verfügt :
Ueber das Vermögen des Bäckers und
Wirths Hugo Selz von Schenkenzell ,
z . Zt . an unbekannten Orten abwesend ,
wird, da Zahlungseinstellung erfolgt ist,
heute am 24 . Juli 1889 , Nachmittags
3 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet.

Der Rathschreiber Büblcrin Schen¬
kenzell wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind- bis zum

sowie über die Bestellung eines Gläu -
bigerausschuffes und eintretenden Falls
über die in^ 120 der Konkursordnmig
bezeichneten Gegenstände und zur Prü¬
fung der angemeldetenForderungen auf

Mittwoch den 28. August 1889,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Wolfach
Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten, auch die Verpflichtung auf¬
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 21 . August 1889
Anzeige zu machen . ^

Wolfach, den 24 . Juli 1889 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Hässig .
L .627, Nr . 24,153. Pforzheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Handelssrau Auguste S ad -
ler . geb . Legorje , Ehefrau des Gott¬
fried Sadler dahier, wurde nach erfolg¬
ter Abhaltung des Schlußtermins mit
Beschluß Großh . Amtsgerichts vom
Heutigen aufgehoben .

Pforzheim , den 22 . Juli 1889 .
Der Gerichts ! chreiber Gr . Amtsgerichts :

Rittelmann .
Erbvorladung.

T .576 . 1 . Ettenheim . Wilhelm
Heitzmann , Schlosser , geboren in
Ringsheim , Amt Ettenheim , den 28.
Mai 1856 als ehelicher Sohn des Land-
wirths Leopold Heitzmann von da und
seiner Ehefrau , Apollonia , geb . Bauer ,
vermißt , ist mit zur Erbschaft seines
am 23 . April 1889 verstorbenen Vaters
berufen.

Derselbe wird andurch zur Vermö¬
gensaufnahme und zu den Erbtbeilungs -
verhandlungen mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen , daß ,
wenn er nicht erscheint , die Erbschaft
Denen wird zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalles nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Ettenheim , den 19 . Juli 1889 .
Großh . bad . Notar-
Ernst Castorph .

Handelsregistereintriigc.
T .5I8 . Mannheim . Zum Handels¬

register wurde eingetragen:
1 . Zu O .Z . 648 Firm .-Reg . Bd . HI.

Firma „Heinrich Brühl " in Mannheim .
Inhaberin ist Heinrich Brühl Witwe,
Clara , geb. Bayerthal , in Mannheim .

2 . Zu O .Z . 649 Firm . -Reg . Bd . rll -
Firma „Heinr . Grünewalt " in Mann¬
heim . Inhaber ist Kaufmann Heinrich
Grünewalt in Mannheim .

3. Zn O .Z . 563 .Firm .Reg . Bd . II .
Firma „Jobs . Forrer , Mannheimer
Dampf - Glasuren -Fabrit "in Mannheim .
Kaufmann Carl Riotte in Mannheim
ist als Procurist bestellt .

4 . Zu O .Z . 431 Firm . -Reg . Bd . III .
Firma „ Ehr . Zeier" in Mannheim . Die
Firma ist^erloschem

bestimmt in Art . 1 , daß die Güter - letzt wohnhaft in Rothweil , und
"
der 24

gemeinfchaft auf den von jedem TheiUJahre alte Johann Georg Fuchs von' . Jhringen und zuletzt daselbst wohnhaft.einzuwerfenden Betrag von 50 Gulden
beschränkt werde .

8 . Zu O .Z . 218 Ges . -Reg. Bd . VI .
Firma „Langbein L Köhler" in Mann¬
heim , Offene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschafter sind Adam Langbein und
Johann Heinrich Köhler , Kaufleute in
Mannheim . Die Gesellschaft hat am
12. Oktober 1887 begonnen .

9. Zu O .Z . 219 Ges. - Reg . Bd . VI.
Firma „ A . Löwenhauvt Söhne " in
Mannheim . Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschafter sind Heinrich Löwen¬
haupt und Friedrich Löwenhaupt in
Mannheim . Die Gesellschaft hat am
1 . Juli 1889 begonnen .

Mannheim , den 17. Juli 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Dr . Maas .
Zwangsversteigerung.

L.570 . Donaueschingen .

Bekanntmachung.
In Folge richterlicher !

werden beschuldigt , als Ersatzreservisten»und zwar Heinrich und Mathias Wi -
loth ohne von ihrer bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben, und Georg Scherer
und G - Fuchs ohne Erlaubniß ausge¬
wandert zu sein — Uebertretung gegen
A 360 " R .St .G .B . — Dieselben wer¬
den auf Anordnung Gr . Amtsgerichts
Hierselbst auf Mittwoch den 11 . Sep¬
tember 1869 , Vorm . 8 Uhr , vor das
Großh . Schöffengericht hier zur Haupt¬
verhandlung geladen . Bei unentschul -
digtem Ausbleiben werden dieselben auf
Grund der nach 8 472 St .P .O . von
dem Königl . Bezirkskommando Frei¬
burg ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden. Breisach, den 16. Juli 1889 .
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts :

Weiser .
Zt .567 .2 . Nr . 9547. Breisach . Adal¬

bert Sauer . 32 Jahre alt ,. , „ _ Arbeiter
von Sasbach und zuletzt wohnhaft da-

m
"
selbst, wird beschuldigt , als Wehrmann

« der Landwehr ohne Erlaubniß ausge-Landwirth Martin Roth - >^ g^dert ^ sei« - Uebertretung gegen
m7n^ Ä »

Es ^ ng°u 8 360 Ziff . 3 des Str . G .B . - Dcr -
( Ziegelhof ) die nachver - mird auf Anordnung Gr . Amts¬

gerichts Hierselbst auf Mittwoch den
II . September 1889, Vormittags
8 Uhr , vor das Großh . Schöffengericht
Breisachzur Hauptverhandlung geladen.
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
er auf Grund der nach 8 472 St .P .O .
von dem Kgl . Bezirkskommando Frei¬
burg ausgestelltenErklärung verurtheilt
werden . Breisach, den 20 . Juli 1889 .
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts :

Weis er .

X .613. Nr - 151 . Pforzheim .
Bekanntmachung.

Zur Fortführung der Vermessungs¬
werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen Tagfahrt jeweils
auf dem Rathhause der betr. Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung :

Ellmendingen , Dienstag den 6.
August , Vormittags 9 Uhr,

Langenalb , Mittw 0 ch den31 .Juli ,
Vormittags 9 '

2 Uhr.
Die Grundeigenthümer werden hicr -

zeichneten Liegenschaften am
Montag dem LS . Augnst d.

Bormittags 8 '/z Uhr,
auf dem Rathhause zu Donaueschingen
öffentlich versteigert , wobei der endgiltige
Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr geboten wird.

1 . 1 Jchrt . 2 Vrtl . 44 Rth . Acker
auf Gebertshalden , tax. . - .

2 6Jchrt . 2 Vrtl . 84Rth . Haus -
Platz , Hofraithe, Garten , Wiese ,
Ackerfeld und Weg, auf dem Zie¬
gelhof , sammt dem hierauf neu¬
erbauten Wohn- und Ockonomie -
gebäude , Haus Nr . 490 . . .

3 . 1 Jchrt . 1 Vrtl 22 Rth . Acker
auf Gebertshalden . 350

4 . 1 Jchrt . 32 Rth . Acker allda
5. 2 Vrtl . 40 Rth . Wiese in

Bietben .
6 . 3 Jchrt . 1 Vrtl . 12 Rth . Wiese

auf der Nachtweid . 800
7 . 2 Vrtl . 40 Rtb . Acker hinter

der Ziegelhütte .
8 . 2 Jchrt . 2 Vrtl . 25 Rth . Acker

im kleinen Oeschle

Js .,

400

13500

300

230

230

750

schaft Nr . 67 über 1000 M . ersteigerte , 21 . August 1889 bei dem Gerichte an-
worauf io " » einbezahli sind , hat unter ! zumeldcn .
der glaubhaft gemachten Behauptung , Es wird zur Beschlußfassung über

5 . Zu O .Z . 407 Firm . -Reg . Bd . HI .
Firma „ Elrsabetha Pistcr " in Mann¬
heim . Die Firma ist erloschen .

6 . Zu O .Z . 650 Firm .-Reg . Bd . HI.
Firma „A . SFweitzer " in Mannheim .
Inhaber ist August Schweitzer, Kauf¬
mann in Mannheim .

7 . Zu O -Z . 651 Firm . -Reg . Bd . III -
Firma „F . Reichenburg" in Mannheim .

^ ^ - ruiivngcniyumer weroen yrcr-
9 . 1 Jchrt . 11 Rth . Acker im ygn mit dem Ansügen in Kenntniß ge-

Schachen . . . . . setzt , daß das Verzeichniß der seit der
706 letzten im Jahre 1887 stattgehabten
^ Fortführung eingetretenen , dem Ge-' !lneinderath bekannt gewordenen Ver-

1 10. 2Jchrt . 2Brtl . 18Rth . Acker
ob der Ziegelhütte . . - . .

! 11 . 2 Jchrt . 5 Rth . Acker allda
12. 2 Vrtl . 40 Rth . Acker auf

dem « M 77 7777 200 !̂ ung°n im Grundei^ um wäh¬
rend acht Tagen von heute ab zur
Einsicht der Betheiligten auf dem Rath -
Hause aufliegt ; etwaige Einwendungen

^ — u - - — gegen die in dem Verzeichniß vorge-
im Daundel . - - - - - - """ merkten Veränderungen in dem Grund -

i5 . lJchrt 1 Vrtl . 27Rth . Acker
«igenthum und deren Beurkundung im

13. 2Jchrt . 1 Vrtl . 24 Rth . Acker
im unteren Daundel . . . .

14, 3 Vrtl . 1 Rth . 21 Fuß Acker

hinter der Ziegelhütte
16. 2 Vrtl . 54 Rth . Acker vor iLagerbuch sind dem Fortführungsbe -
l» . 2 « riu »» ariy . nui :« vu« 7 - . . „ -

der Ziegelhülte . 200 ln der Tagfahrt vorzutragen
17. 1 Jchrt . 35 Rth . Acker auf Die Grundeigenthümer werden gleich-

dem Schneebühl . 300 i?>
" ig aufgefordert , die seit der letzten

,16. I Jchrt . 1 Vrtl . 6 Rth . Acker Fortführung in ihrem Grundeigentum
beim Aufener Heuweg . . . . 400 elngetretenen. aus dem Grundbuch nicht

Sa 2091Ö Veränderungen dem Fort -

Donaueschingen, den 12 . Juli 1889 . Taasab7 ? 7n -nn,p,7n
der bezeichnten

Der Vollstreckungsbeamte: der ^ T -n, ^ ^ er die m

Kapferer ,
°er Grundstücke erngetretenen

Notar Z ^ ungen sind die vorgeschriebenen

,
Handuffe und Meßurkunden vor der

Strafrechtspflege . Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
Ladungen . 1" der Tagfahrt bei dem Fortführungs -

Druck und Verlag der G. Brann'scheu Hofbuchdruckerei.
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